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Die Entwerthung des Silbers
Es iſt eine bekannte Thatſache daß in den letzten Jahren

er Preis des Silbers um ein Bedeutendes heruntergegangen
ſt und wie man dann gewohnt iſt für jede Calamität einen

Eündenbock zu ſuchen ſo legt man in dieſem Falle wie in ſo
vielen andern der Regierung zur Laſt das Eintreten dieſes

ebels trotz Könnens nicht verhindert zu haben wobei man
daſſelbe gleich durch die ſchwärzeſte Brille anſieht und es zu

einem Unglück wenn nicht für die ganze Menſchheit ſo doch
für unſer Volk ſtempelt das letztere iſt die bekannte Ma

U nier Alles zu übertreiben wenn man der Regierung etwas
am Zeuge flicken will Jn dieſem Falle iſt ſie nun eben ſo

h INen wenig Schuld an dem Unglück als überhaupt der Preisrück
gang des Silbers ein Unglück iſt Das Silber iſt eine Waare
genau wie Brod Fleiſch Kaffee und Zucker Gehen die Preiſe
dieſer Lebensmittel zurück ſo ſprechen höchſtens die Verkäufer
derſelben von einer Entwerthung während das conſumirende
Publikum ſich des Billigerwerdens freut Genau ſo iſt es mit
dem Silber Die Erſchließung neuer Silberminen in Nord
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98 amerika die vervollkommnetere Technik des Verfahrens Silber

von sei aus andern Metallen e machen es möglich daß
das Silber in größeren Mengen und billiger hergeſtellt wird

tz 1a und die Folge davon iſt natürlich daß man es zu billigerem
m P Preiſe verkauft Seit Jahrhunderten ſchon iſt dieſer Preis

rückgang des Silbers zu beobachten geweſen und fortwährend
arren werden die Preiſe fallen Der ſo ziemlich keinem bedeutenden

Schwanken unterworfene Geldwerth gibt uns da den beſten
ken der Maßſtab zur Beurtheilung an die Hand Zur Zeit Carl s

des Großen verhielt ſich der Werth des Goldes zu dem des
D Silbers wie 8 im Mittelalter wie 1 10 zu Anfang die

tz 1a J ſes Jahrhunderts wie 1 151 und jetzt wie 1 19 und dieſe
see Differenz wird in ſtändigem Fortſchreiten bleiben Wie in
50 allem Handelsverkehr iſt dieſes Sinken des Silberpreiſes nur
A in ein Unglück für den welcher damit handelt und aus der

iehlt theuern Zeit große Vorräthe auf Lager hat der Conſument
ſtr 61 B der Silberſchmied freut ſich deſſen Für die Menſch

regung des früheren Reichstagsabgeordneten Augsburg in Ver
den welcher ſchon im Jahre 1869 dieſe Entwerthung über
zeugend nachwies und die Sachverſtändigen veranlaßte darauf
hinzuwirken dem Uebel vorzubeugen Dadurch aber habenwir jetzt ein reines Müngwefen und ſind vor den Unzuträg

lichkeiten einer ſchwankenden Valuta geſchützt Man hat der
er ferner vorgeworfen daß ſie das entbehrlich gewor

dene Silber nicht ſchneller verkauft habe als das Sinken des
Preiſes eintrat und dieſer Vorwurf hat einigermaßen Begrün
dung Aber die Regierung hat einfach gehandelt wie einKaufmann welcher auf beſſere Zeiten wartet und der dadurch

und beſtätigen ſich Er leidet in Folge maßloſer Ausſchwei
fungen im rn und bei der Flaſche ſchon lange an We
ſchen Geiſtesſtörungen Jetzt iſt die volle Tobſucht ausgebrochen
ſo daß man ihn vor Niemanden darf ſehen laſſen und mehrere
Perſonen ſtehen ſtets bereit ihn feſtzuhalten ſobald er dieſe
Anfälle bekommt Die Mutter Murads und der Arzt Dr
Karpoleone haben dieſen Deliriumszuſtand ſtets zu verheimlichenFwuft bis er n dennoch hentundige wird Seit drei

agen ſollen die Anfälle aufgehört haben dagegen eine völlige
Theilnahmloſigkeit bei ihm eingetreten ſein Nach ſolchen Nach
richten halten wir Murad ebenfalls beinahe reif zum Selbſt

erwachſene Schaden iſt kaum von Bedeutung Für die Folge
aber P wir vor ſolcher Calamität beſchützt und wir können
e
noch zu mäßigem Preiſe beſchafft haben

Politiſche Ueberſicht
Vom Kriegsſchauplatz erwarten wir noch immer vergeb

lich die Nachricht von der bevorſtehenden Entſcheidungsſchlacht
Von den Serben hören wir daß ſie in einigen kleinen Ge
fechten unbedeutende Niederlagen erlitten haben wenn wir an
ders auch dieſen türkiſchen Quellen entſtammenden Nachrichten
Glauben ſchenken wollen Dagegen können die Montenegriner
bis heute faſt nur Erfolge verzeichnen Bei Neveſinje haben
die Türken eine ordentliche Schlappe erlitten bei welcher Ge
legenheit Vaſſa Paſcha der türkiſche Commandeur mit genauer
Noth der Gefangenſchaft entging Die Türken halben zahlreiche Streitkräfte oberhalb Moſtar zuſammengezogen um die

ſen Platz vor einem drohenden Angriff der Montenegriner zu
ſchützen Eine weitere Depeſche aus St Petersburg conſtatirt
montenegriniſche Erfolge bei Podgoritza und meldet daß die
Höhen welche Moſtar beherrſchen bereits in den Händen des
Fürſten Milan ſeien Aus Dalmatien ziehen zahlreiche Jn
ſurgentenfamilien nach Montenegro Die Weiber und Kinder
werden in eigens zu dieſem Zwecke erbauten u ſracen
untergebracht während die Mäuner zur Armee gehen

Jn Conſtantinopel iſt man wüthend auf Oeſterreich
wegen der Schließung des Hafens von Klek und hat in Wien
dagegen proteſtirt was erſtens ungerecht iſt und zweitens auch
wohl nicht viel helfen wird denn die Einwendungen welche
die Pforte gegen das Recht Oeſterreichs erhebt die Ausſchiffung
türkiſcher Truppen in Klek zu verweigern werden durch den
Tractat von 1856 widerlegt nach welchem die Türkei verpflichtet
iſt in jedem einzelnen Fall die Erlaubniß Oeſterreichs einzu
holen die Nichtausübung dieſes Rechtes wäre eine Verletzung
der Neutralität deren ſtrenge Ausführung auch den Montene
grinern den Hafen von Cattaro ſchloß Daher die Ver
weigerung Oeſterreichs den wiederholten Bitten der Türkei

Um den bereits obwaltenden Verlegenheiten noch
einige weitere hinzuzufügen ſo bekommt die Pforte mit den
am linken Ufer des SkutariSees ſeßhaften albaneſiſchen
Stämmen und Miriditen ihre liebe Noth Dieſe Stämme
ſehen die Nothlage der Pforte und machen ſich ſelbe zu Nutz
Wie es heißt drohen die Miriditen mit ihrem Anſchluſſe an
die Montenegriner wenn die Pforte nicht den ſeit acht Jahren
in Konſtantinopel internirten Sohn ihres Fürſtenhauſes Bib
Doda freigiebt und als MiriditenHäuptling redintegrirt Man
will ſogar wiſſen daß ein Theil der Miriditen montenegri
niſchen Einflüſterungen Gehör ſchenkend ſich bereits erhoben
hätte und die Türken bei Podgoritza bedrohe Viele Hunde
find des Haſen Tod ſagt das Sprüchwort diesmal können
wir s füglich umkehren und ſagen Viele Haſen ſind des Hun
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Aus Rumänien lauten die Nachrichten wieder einmal
ein daß wir den größten Theil unſeres Bedarfs an Gold etwas kriegeriſcher Wie ſchon geſtern per Telegramm mitge

theilt iſt der Kriegsminiſter ermächtigt worden die ReſervenerritorialDiviſion eimhnberaſen Die Stimmung im

Lande iſt eine durchaus friedliche wie uns folgende Mittheilung
eines bukareſter Correſpondenten beſtätigt welche lautet Die
Nachrichten aus Widdin und dem der türkiſchen Feſtung ge
genüber liegenden rumäniſchen Städtchen Calaſat nach welchen
die Türken harmloſe chriſtliche Einwohner von Widdin
darunter Frauen Kinder und Greiſe maſſenhaft umgebracht
W ſollen hat die Stimmung in Rumänien welche für die
Türkei ſchon keine beſonders gute war noch ſehr verſchlechtert
Wenn das ſo fortgeht wird unſere Regierung große Mühe haben
die Neutralität des Landes im Widerſpruch mit der öffentlichen
Meinung aufrecht zu erhalten Dieſe Neutralität war ſchon einmal
in Gefahr denn wie ich nachträglich erfahre war die Regierung
bereits auf dem Punkte die guten Beziehungen zur Pforte ab
zubrechen weil dieſelbe allzu lange zögerte die verlangte Neutraliſirungserklärung der Von ſchriftlich abzugeben Glück

licherweiſe traf dieſe Erklärung noch rechtzeitig genug ein um
Verwickelungen zu vermeiden Die Erklärung der Pforte auf
die neuerdings geltend gemachten Forderungen Rumäniens läßtauch noch auf ch warten

Jn Rußland iſt man auf Lord Derby nicht gut zu ſprechen
weil er die türkiſchen Beſtiglitäten als übertrieben hinſtellt
Wir glauben daß man dabei Recht hat denn auch ſonſtige
völlig glaubwürdige Berichte beſtätigen daß die Gräuel der
Türken kaum zu beſchreiben ſind Die Preſſe bewahrt ihre
ſerbenfreundliche Richtung das Land ſeine Sympathien und
die Regierung hat die Armee jeden Augenblick ſchlagfertig

Oeſterreich hat ſeinen Blick auf die ſalzburger Kaiſerbe
gegnung gerichtet und merkwürdig die officiöſen Blätter
ſprechen jetzt davon daß Oeſterreich und Deutſchland vereint
gegen die panſlaviſtiſchen Beſtrebungen anpochen müßten und
erinnern die berliner Staatsmänner daran daß ein ſtarkes
Oeſterreich das Bollwerk Deutſchlands gegen die panſlaviſtiſche
Hochflukth ſeil Und das vierzehn Tage ſpäter nachdem ſich

en und Andraſſy in Reichſtadt umarmt und geküßt
aben
Jn Frankreich droht ein neuer Conflict zwiſchen der Lin

ken und der Regierung Erſtere will nämlich die Communi
ſtenverfolgungen eingeſtellt wiſſen und letztere nicht und daraus
ſoll nun wieder ein Kammerkrakehl entſtehen als ob das
Mairegeſetz und das Geſetz über die akademiſchen Grade davon
nicht ſchon genug brächten Am Sonntag fand zu Veretz in
der Touraine die Enthüllung eines Denkmals von Paul Louis
Courier ſtatt jenem ſchneidigen Pamphletiſten und Kämpfer ge
gen das Regiment der Reſtaurationsperiode und die Klerikalen
der 1825 von ſeinen Feinden meuchleriſch erſchoſſen wurde
Den Anſtoß zu der Errichtung des Monuments hatte der be
kannte Schriftſteller Eduard About gegeben welcher auch bei

des Tod Die Nachrichten über des Sultans Befinden mehren

hbeit iſt aber dieſer Preisrückgang kein Unglück Der große gegenüber
I Inhalt Nationalökonom Carey ſagt jeder Culturfortſchritt beruhe auf
k 1,50 einer partiellen Entwerthung und ſo auch die Silberentwerthung
51875 Wenn Silber auf ſeines frühern Werths zurückgeht ſo

ir 61 kann der der früher zwei ſilberne Löffel hatte ſich jetzt drei
a halten d h dieſes edle Metall erhält eine reichere Verbrei
yſtädt tung Ob nun das Silber zu Münzzwecken gebraucht wird

un oder nicht das hindert nicht daß der Preis fällt wenn Ueber
nen production vorhanden iſt

en Daraus wird ſich nun doch wohl ſchon ergeben daß die
and Regierung unſchuldig an dem Unglück iſt und deſſen Ein
Hraven tritt nicht hindern konnte Jm Gegentheil ſind wir unſerer
neke Regierung zu Dank verpflichtet daß ſie uns vor den Folgen

der Silberentwerthung ſchützt indem ſie uns auf den feſten
thal Boden der Goldwährung ſtellte Es geſchah dies auf die An

ert h T hIn Memoriam

e xIVkm Der 23 JuliI Der heutige Tag iſt beſonders für das proteſtantiſche Volk ein
erinnerungsreicher Der Reichstag von Worms 1521 hatte

oſe Luthers Lehre verdammt und die Vorleſung und Vertheidigung
der Confeſſion auf dem Augsburger Reichstage hatte ſo wenig

B gefruchtet daß man auch hier ſo viel auch der ſanfte Mekanchton
zugeſtehen und nachgeben mochte das Ve dammungsurtheil aus
ſprach Den möglichen Folgen dieſes neuen Schrittes gegenüber
verbanden ſich nun die proteſtantiſchen Fürſten und Stände zu
Schmalkalden zur Vertheidigung gegen Gewalt 1532 Faſt zu
gleicher Zeit ſuchte die habsburgiſchen Erbſtaaten jener fürchter

und liche Türkenkrieg heim der 1529 in der Belagerung Wiens ge
C gipfelt hatte dies und jenes ſchmalkaldiſche Bündniß ließen auch
a Carl V zur Nachſicht ſich neigen Am 23 Juli 1532 fand ein
18 Convent zu Nürnberg ſtatt der Kaiſer hob den wormſer und
C augsburger Schluß vorläufig und bis zu einer allgemeinen

örig Kirchenverſammlung oder einem Reichstage auf und verſöhnte ſo
ſcher die Partheien Man kann alſo immerhin dieſe vorläufige Aus
owie ſöhnung einen Religionsfrieden nennen Merkwürdig iſt und
nds bleibt es wie hartnäckig die Proteſtanten damals trotz ihrer ver
rl hältnißmäßigen Ohnmacht auf ihren Forderungen beſtanden ſo
e ſchon in Schweinfurt gegenüber den Churfürſten von Mainz

und von der Pfalz die ſo bereit zur Verſöhnung waren und
Ike wie der Kaiſer der doch ſchon zu Regensburg ſo entſchieden die

Proteſtanten verurtheilt hatte hier zu Nürnberg ohne die katho
Ge liſchen Stände zu fragen handelte weil er fürchtete auf Wider
tie ſpruch zu ſtoßen ja daß er nicht einmal das Bekanntmachen des
mſi Geſchehenen leiden wollte ſo daß er das liebe Reichskammer
der gericht in die größte Verlegenheit brachte da ihm von dem Frie
1 den keine officielle Kenntniß gegeben worden war und die Pro
lle teſtanten bei jeder vorkommenden Gelegenheit ſich auf dieſen

Frieden beriefen Leicht ſieht man allerdings daß durch dieſen
Frieden gar nichts Weſentliches in der Lage der Dinge geändert
wurde da der Kaiſer ſobald ihn der Schuh nicht mehr drückte
durch einen neuen Reichstag die alten wormſer und augsburger
Schlüſſe wieder herſtellen laſſen konnte Am beſten erkannte das

der Landgraf von Heſſen aber wer konnte es ändern oder gar
beſſern Dreißig Jahre ſpäter entſchlief der wackere Ritter
Götz von Berlichingen mit der eiſernen Hand auf dem Schloſſe
Möckmühl der letzte jener alten mannhaften und biedern deutſchen
Ritter des Mittelalters von ſtarker Hand und nicht zu engem
Gewiſſen und vielleicht der einzige Rädelsführer des Bauern
krieges der als angeſehener Mann auf ſeinem Bette ſtarb
An dieſen Sterbetag ſchließen ſich noch die Geburtstage des ehe
maligen Finanzminiſters Friedrich Wilhelm IV v Flottwell 1786
der zu ſeiner Zeit eine ſehr beliebte Perfönlichkeit war aber ſeine
Popularität gar bald einbüßte als er zeigte wie hinter der fort
ſchrittlichen Außenſeite der Reactionär verborgen ſaß und
der Cuno Fiſchers 1824 dann die Sterbetage des Buchhändlers
Gottfried Chriſtian Härtel 1827 von der Firma Breitkopf und
Härtel und des Oberpräſidenten v Schön zu Königsberg
1856 ob nicht am 22 Schließlich gedenken wir noch an

zwei Schlachten an dieſem Tage von denen die eine ſich für
die andere gegen die ruſſiſchen Waffen entſchied Die erſtere
war das Treffen bei Kay auch die Schlacht bei Züllichau ge
nannt 1759 Graf Dohna der 1759 die Schweden aus Pom
mern vertrieben hatts wurde von Friedrich II beordert den
Vormarſch der Ruſſen aufzuhalten die unter Soltikow in hellen
Haufen ſchon bis Poſen vorgedrungen waren aber Dohna fiel
in Ungnade und der König meinte recht klug zu verfahren wenn
er an ſeiner Statt den Generallieutenant von Wedell zum An
führer jenes 20,000 Mann ſtarken Corps beſtellte da er ihn bei
Leuthen von der beſten Seite kennen gelernt hatte Er der
General von Wedell hieß es in der Ordre ſtellt meine Perſon
vollkommen vor und ſoll Jhm von allen Generals Stabofficiers
bis auf den gemeinen Mann dieſelbe Parition geleiſtet werden
als wenn ich ſelbſt zugegen wäre Er ſtellt bei der dortigen
Armee vor was ein Dietator bei der Römer Zeiten vorſtellte
Eine ſolche Ordre war nothwendig weil Wedell jünger war als
einige Generale bei jenem Corps die ſich ſonſt ſeinem Commando
nicht hätten zu unterwerfen brauchen Am 22 Juli traf er bei
ſeinen Truppen ein ohne daß er ſie oder die Stärke der Ruſſen
oder auch nur das Terrain im mindeſten kannte Laudon

Loudon war mit 30,000 Oeſtreichern ſo nahe daß er ſich leicht
hätte mit den Ruſſen vereinigen können und Wedell hatte be
ſtimmten Befehl die Ruſſen ſofort anzugreifen wenn er dieſe

Vereinigung nicht anderweit hindern könne So griff er denn

der Enthüllung die Feſtrede hielt welche die Clexicalen bis in s

am folgenden Tage bei Kay an obſchon die Ruſſen ihm weit
überlegen und in vortrefflicher Stellung waren Durch moorige
Niederungen eingezwängt konnte man preußiſcher Seits nicht
genug Geſchütze gegen den Feind auffahren und obſchon die
Preußen von 3 Uhr Nachmittag bis zur Dunkelheit mit wohrer
Verzweiflung ſtritten ſo fielen doch die Würfel gegen ſie und
Wedell verlor die Schlacht und faſt 5000 Mann Dem
König fielen Muth und Hoffnung bei dieſer Hiobspoſt beinahe
in die Aſche doch faßte er ſich mit großer Selbſtüberwindung
und ſchrieb nun an Wedell Jhr könnt wohl glauben daß mich
das Unglück ſehr afficirt ſo ſich bei Euch ereignet Jch war es
mir ſchon auf einige Weiſe vermuthend doch iſt es nun nicht
mehr zu ändern Mir hat es geahnt das Ding werde ſchief
geben Jch hab es Jhm auch geſagt denn die Leute waren ver
plüfft Aber nur nicht mehr daran gedacht Es iſt Seine Schuld
nicht daß die Schurken ſo ſchändlich davonlaufen Diejenige
Schlacht aber in der die Ruſſen den Kürzern zogen war die
von Mohilew 1812 Kaum eine Schlacht war es zu nennen
die Ruſſen unter Bagration hatten Miene gemacht den Franzoſen
unter Davouſt hier die Spitze zu bieten wichen aber faſt dem
erſten Anprall des Herzogs von Eckmühl ſo dem fränkiſchen
Heere den Weg in s Herz des Landes öffnend

Die letzten Aufführungen der Sing Academie
An den ſtolzen Namen der Singacademie Lnüpfen ſich alte be

deutungsvolle muſikaliſche Erinnerungen durch welche deren Mit
gliedern nicht geringe Verpflichtungen auferlegt werden Man iſt
nicht gewohnt dieſe Mitglieder als Dilettanten im gewöhnlichen
Sinne des Wortes zu betrachten zumal ſie in dem Merkmal
einer gewiſſen Art von Ariſtokratie ein Verbindungszeichen zu
finden pflegen und da ihr Dirigent nicht ein beliebiger der oder
jener ſein ſoll welcher auf ſeinen Geſchmack hin einen Geſang
verein gründet ſondern ein erwählter Director von welchem wir
ſeit Robert Franz Zeiten eine künſtleriſch ſchöpferifche Thätigkeit
begehren So ſind wir gewohnt grade jeder ihrer Aufführungen
mit Spannung entgegenzuſehen und ſie mit nicht gewöhnlichem

Maßſtabe zu meſſen denn nur das Kleine mißt man mit kur
zem Maße Aber auch hier machen wir die ſchon wiederholt von

uns ausgeſprochene Bemerkung daß den treuen und feſten Thejl
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traf ſo daß ſie ſelbſt geſtehen noch keine ähnliche dedieirten u heeh ghe ſie Probe aus derſelben Auf den
Aberglauben den ſchon Voltaire abgethan hat ſehen wir einen S
neuen z en womöglich noch dummer und widerwärtiger
Die e Monial la Salette Lourdes und eine Menge anderer

rte werden von den Wunderfabrikanten wie Betriebs
Agenturen verwaltet Der Mariendienſt der Joſephsdienſt
und ich weiß nicht wie viel andere wetteifern in
der Ausbeutung der einfältigen Seelen während der Char
treuſe Trappiſtine und BenedictineLiqueur mit ihren alko
holiſchen Süßigkeiten eine andere Art von Gläubigen vergif
ten Das iſt kräftig geſprochen

Jn England freut man ſich über das Seitens Lord s
Derby gegebene Dementi der türkiſchen Greuel in der grugführung ngt aber an mit Schrecken einzuſehen daß der edle

Herr ſeinen türkenfreundlichen Neigungen doch zu ſehr hat diedige ſchießen laſſen und daß die Türken eigentlich noch größere

C Menſchenſchlächter ſind als man vorher geglaubt

Deutſches Reich
Unſer Kaiſer hat ſich geſtern Freitag von Salzburg nach

Gaſtein begeben und iſt hier laut telegraphiſcher Meldung
von geſtern Nachmittag von der Bevölkerung mit freudigen
Kundgebungen empfangen worden Die Abreiſe von Salzburg
war früh 9 Uhr erfolgt Kaiſer Wilhelm wurde vom Kaiſer
Franz Joſeph nach dem Bahnhof begleitet wo ſich die beiden
Monarchen auf das Herzlichſte von einander verabſchiedeten
Der Kaiſer Franz Joſeph iſt nach Wels gefahren

Der ſoeben in Salzburg ſtattgehabten Zuſammenkunft
unſeres Kaiſers mit dem Kaiſer Franz Joſeph haben außer
den zu beiden Gefolgen gehörenden Diplomaten deutſcherſeits
Geheimer Legationsrath v Bülow keine Staatsmänner und
politiſchen Perſönlichkeiten beigewohnt insbeſondere gilt dies
vom Grafen Andraſſy Wenn bei der ſalzburger Zuſammen
kunft auch politiſche Fragen zur Erörterung gelangen ſo giebt
gerade das Fernbleiben der maßgebenden Staatsmänner eine
erneute Garantie für die Uebereinſtimmung in den Anſchau
ungen an den drei Kaiſerhöfen über die Behandlung der
orientaliſchen Frage

Von allen Seiten wird jetzt beſtätigt daß in Reichs
ſtadt vorläufig die ſtrenge Einhaltung der Nichtinterven
tion vereinbart und daß dieſe Vereinbarung von den übrigen
Mächten als maßgebend anerkannt worden iſt Weiter wird
behauptet es ſei nachträglich eine authentiſche Jnterpretation
jenes Grundſatzes dahin zu Stande gekommen daß es jeder
Macht unbenommen bleibt jeder Zeit ſei es auf Anrufung
der kriegführenden Theile oder aus eigener Jnitiative ihre

uten Dienſte zur Einſtellung der Feindſeligkeiten anzubieten
eziehungsweiſe zu leiſten

Die Nordd Allg Ztg reproducirt folgende Mitthei
lung der wiener Pol Corr freilich ohne eine Bürgſchaft
für die volle Genauigkeit zu übernehmen

Wie man hört hat man in Würzburg auch Gelegenheit ge
nommen das gute Einvernehmen mit England in der ovrienta
liſchen Frage feſter zu geſtalten und ſelbſt für den Fall ſicherzu
ſtellen daß die Kaiſermächte im weiteren Verlaufe der Ereigniſſe
gezwungen ſein möchten über das Princip der Nichtinterven
tion hinauszugehen Auch trifft man bereits jetzt Vorſorge

n rankreich und Jtalien in dieſes Einvernehmen herein zu
zie

Der deutſche Botſchafter in Paris Fürſt Hohen
lohe hat einen vierwöchentlichen Urlaub angetreten

Zum Präſidenten des Disciplinarhofes für die Dienſt
vergehen der nicht richterlichen Beamten iſt der UnterStaats
ſekretär Schuhmann und zu Mitgliedern deſſelben ſind die
Obertribunalsräthe Clauswitz v Grävenitz Schkomka Buſch
und die Geh Räthe Droop Schomer Lucanus von der
HeydenRynſch und Dr Forch auf drei Jahre vom 1 Sept
1876 bis 1 September 1879 ernannt worden

Jm Reichskanzleramt a die Vorarbeiten bezüglich
der Reviſion des Aktiengeſetze s vom Jahre 1870 begon
nen Die Angelegenheit dürfte den Reichstag in der Winterſeſſion des Jahres 1877 beſchäftigen

Jm Reichskanzleramte wird auf Grund des von den
Bundesregierungen geſammelten Materials ein Entwurf neuer
Vorſchriften über die ärztlichen Prüfungen und je nach

dem Reſultate der Enquete auch ein ſolcher über das tentamen
vhyicum ausgearbeitet und dem Bundesrathe vorgelegt werden

Der Kaiſer hat dem berliner Brand Director a D Scabell
in Anerkennung ſeiner Verdienſte um die Stadt Berlin einen

Staats Penſionszuſchuß bewilligt

annibalen und

Der commandirende General v Boſe in Caſſel feiert am
8 October ſein 50jähriges Dienſtjubiläum

Der vielbeſprochene Ankauf des Schatzes alt italieniſcher
chmuckſachen für das berliner Muſeum deſſen Echtheit bis auf

wenige vielleicht zweifelhafte Stücke nunmehr über allen Zweifel
conſtatirt iſt wird wahrſcheinlich noch zu einem kleinen S
lichen Nachſpiele führen Die General Direction hat der Staats
anwaltſchaft die Artikel einer berliner Zeitung tie laſſen in
denen ein nicht unbekannter Kunſtkritiker die Echtheit der ange
kauften Gegenſtände entſchieden nicht nur beſtritt ſondern auch
das Verfahren des Profeſſor Curtius als ein angeblich ganz in
correctes ſehr heftig i Herr Curtius hatte ſich bekanntlich
damit begnügt die letztere r ſachlich zurück
zuweiſen die General Direction der Muſeen hat aber geglaubt
daß dieſe Kritik Beleidigungen gegen ſie ſelbſt und Herrn Cur
tius enthalte Sie wünſcht daher eine gerichtliche Verfolgung

Türkei
Vom Kriegsſchauplatz liegen heute nur ſerbiſche Mel

dungen vor Dieſelben ſind vom 21 d datirt und enthalten
Folgendes Die in Beljina verſchanzten Türken haben geſtern
mit 10 Bataillonen regulärer Truppen und einem BaſchiBo
zuk Corps die ſerbiſchen Linien angegriffen um die unter Ranko
Amplicits ſtehende Armee auf die andere Seite der Drina zu
werfen Der Angriff wurde nach einem ſechsſtündigem Kampfe
glänzend abgewieſer nnd die Türken unter großen Verluſten
bis Beljina verfolgt wo ein Platzregen die Verfolgung unter
brach Gefangene Türken geben an daß ſie von Travnik ge
kommen ſeien Vorgeſtern haben die Türken die ſerbiſche
Abtheilung unter dem Oberſt Uſſun Mirkovic in Gramada
ſtlich von Alexinatz angegriffen Der Kampf wüthete 10

Stundeu blieb jedoch unentſchieden Geſtern haben die Türken
mit von Pirot herangezogenen Verſtärkungen den Angriff er
neuert wurden aber zurückgeſchlagen

Die Berichte von den türkiſcherſeits begangenen Gräueln
veranlaſſen die Regierung in Konſtantinopel endlich mit
einer hierauf bezüglichen Kundgebung hervorzutreten Sie er
läßt eine Bekanntmachung in welcher zugegeben wird daß die
Freiwilligen zu mißbilligende Handlungen begangen haben be
hauptet aber daß die Berichte darüber ſtark übertrieben ſeien
Die Muhamedaner ſeien zu dieſen Handlungen dadurch getrie
ben worden daß ſie bei den Hauptführern der Aufſtändiſchen
ſchriftliche Aufforderungen der verſchiedenen Comités des Auf
ſtandes zur allgemeinen Maſſakrirung der Muhamedaner und
zur Zerſtörung von Adrianopel von Philippopel und von
TatarBazardsjik auffanden Dieſe Schriftſtücke ſowie alle
ſonſtigen Dokumente über dieſen unglücklichen Aufſtand ſollen
demnächſt veröffentlicht werden

Falls die Regimenter welche der Khedive ſeinem Suzerain
dem Sultan zur Hülfe ſchickt nicht kampffähiger ſind als die
jenigen welche aus Abeſſynien zurückkehrten dürften ſie ſich
ihren Kameraden gefährlicher als den Serben erweiſen Jn
einem in London eingegangenen Privatbriefe aus Suez vom
3 d wird das Verhalten der egyptiſchen Truppen auf Grund
des Zeugniſſes einiger amerikaniſcher Stabsoffiziere einer ſehr
ſtrengen Kritik unterzogen Keine Armee heißt es erlitt je
mals eine ſolch ſchmähliche Niederlage wie die Egypter in
Abeſſynien Die Offiziere waren ſchlimmer als die Gemeinen
und ſtets voran wenn es galt einen Rückzug anzutreten Die
Abeſſynier von denen einige blos mit Piken van en
griffen die egyptiſchen Artilleriſten in der entſchloſſenſten Weiſe
an Nahezu ſämmtliche modernen Kanonen und Mirtrailleuſen
der Egypter ſind in die u der Abeſſynier gefallen Die
Truppen die in Suez ankamen ſind in Lumpen und haben
ſeit Jahr und Tag keinen Sold empfangen Der Khedive ſoll
ſehr erbittert über das Betragen ſeiner Truppen ſein und auf
ſeinen Befehl wurden jüngſt in Boulac und Cairo 15 höhere
Offiziere wegen Feigheit vor dem Feinde kriegsrechtlich er
ſchoſſen

General Klapka der ſeine Demiſion als Generalagent der
North Britiſh and Mercantile Aſſurance Company für Ungarn

gegeben hat iſt in Konſtantinopel angekommen Er übernimmt
zwar kein Komando in der aktiven Armee wird aber offiziell
als militairiſcher Beirath der hohen Pforte fungiren Er iſt
nämlich dazu auserſehen die Federgarde der Pforte als deren
Generalſtabschef zu dirigiren

Halle den 22 Juli
T Die Architecten Schneider in Aachen Schmidt in Köln

und Stier in Berlin welche im Jahre 1870 ſür die Concur
renz um den Marktbrunnen zu Lübeck die beſten Entwürfe ein
ſandten haben den Auftrag erhalten Entwürfe für den auf dem

Jn unſerer ſtädtiſchen Feldmark ſowie in den re date
Dorffeldmarken hat bereits die Roggenernte begonnen RoWeizen Hafer t Gerſie verſprechen reichlichen Ertrag d
gleichen die Unterfrüchte Kartoffeln Rüben e

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NOBarometer S 1 74 euchtigkeitsgehalt der Luft 65,2

Thermometer 12 0 r dei vend
Wetterbericht der deutſchen Seew amburg

und der Sternwarte bei Pola
21 Juli 8 Uhr morgens Die Witterungsverhältniſſe waren

faſt ganz dieſelben und war die Temperatur noch mehr gari
gegangen und das Barometer noch mehr beſonders im Oſten ge
ſtiegen Süddeutſchland hatte heiteren Norddeutſchland bedeckten

Himmel die Luftſtrömung in Mitteleuropa war faſt überall Nord
oſt Am 20 gab es in Ungarn mehrfache Gewitter mit ſtarken
Regengüſſen

Das Erdbeben am 17 d Mts iſt weit über die Grenzen
Oeſterreichs hinaus verſpürt worden Jn Hirſchberg in Schſe
ſien trat die Erſchütterung zu derſelben Zeit wie in Wien un
ebenfalls ziemlich ſtark auf Jn Lauban war die Erſchütterun
ſo ſtark daß die Thurmglocken auf dem Rathhauſe angeſchlagen
haben Auch aus Kerzdorf Kattowitz und Ratibor
ferner 4u Tr r ch in Baiern liegen Berichte über die Wir
kungen des Erdbebens vor

Ein merkwürdiges Naturſſchauſpiel iſt am 9 21 Juni
in der Kreisſtadt Slarjansk im Charkower Gouvernement Ruß
land beobachtet worden Der Morgen war feucht und trübe
das Wetter hatte ſich aber ſehr bald aufgeklärt und es wurde ſehr
heiß Um 7 Uhr Abends erhob ſich plötzlich ein ſtärker Wind
der Himmel bedeckte ſich mit dichten ſchwarzen Wolken und ver
kündete das Herannahen eines Gewitters
ſpäter begann es auch wirklich zu donnern und zu blitzen der in
Strömen herabfließende Regen verurſachte eine vollkommeye
Finſterniß Plötzlich verlor das Lampen und Laternenlicht
ſeinen Glanz und ſchmolz zu kleinen weißen Punkten zuſammen

es wurde draußen tageshell Jn der Vorausſetzung die halbe
Stadt ſtehe in Flammen ſtürzten die Bewohner derſelben auf die
Straße und wurden Zeugen eines ſeltenen Anblicks Der ganze
nördliche und zum Theil nordöſtliche Himmel war vom Horizont
bis zum Zenith mit mattem Silberlichte beleuchtet Sich mit
raſender Geſchwindigkeit durch die Wolken Bahn brechend ver
wandelte dieſes Licht die dunkle Farbe derſelben zuerſt in eine
braune dann goldgelbe zuletzt ſilberweiße und theiite in Folge
deſſen das geſammte Himmelsgewölbe in zwei entgegengeſetzte
Hälften in eine erleuchtete ſilberweiße mit goldgelbbraunen Rän
dern im Norden und Nordoſten und eine dunkle von dichten
ſchwarzen Wolken bedeckte im Süden und Weſten Die Bäume
und Gräſer erſchienen zart hellgrünn das Waſſer dunkelblau oder
hellleuchtend je nach der Lage zum Himmelsgewölbe der
anze Fluß tieferliegend und alle ne elGebüude der Stadt etwas verzerrt Sogar die Geſichtszüge der

Zuſchauer wurden entſtellt die Geſichtsfarbe erſchien ſilberweiß
oder blaugrün und beinahe leuchtend Gleich beim Beginn dieſes
Naturſchauſpiels hatte das Gewitter aufgehört der Regen und
Wind bedeutend nachgelaſſen es wurde r vollkowmen ſtill
Die Erſcheinung begann um 8 Uhr 12 Minuten und dauerte in
vollem Glanze gegen 6 Minuten worauf das Licht allmählig zu
verſchwinden begann Die ſchwarzen Wolken wurden immer
ſichtbarer bis es ſchließlich um 8 Uhr 45 Minuten ſtockfinſter ge
worden war und der Regen in vollſter Kraft herniederſtrömte
Das Gewitter dauerte die ganze Nacht Der nächſtfolgende
Tag war feucht und kalt

Boerſenverſammlung in Halle am 22 Juli
Wie an allen ſowohl ausländiſchen als auswärtigen Märkten

verlief trotz günſtiger Ernteausſichten das Geſchäft am hieſigen
Platze leblos und ohne Kaufluſt
xweizen 1000 Kilo in feinſter Qualität bis 219 M et

bei ſchwachem Angebot ordinärer und fehlerhafter nach Ver
hältniß billiger 185 208 M bezahlt und dazu blieb Waare
mehrfach disponibel g

Roggen 1000 Kilo hieſiger loco unverändert 178 180 aus
wärtiger nicht rentabel eGerſte 1000 Kilo ohne Geſchäft Preiſe ſind für einzelne Käu
fer nominell

Gerſtenmalz 50 Kilo hieſiges loco 15,75 M bezahlt auswär
tiges billiger angeboten

Hafer 1000 Kilo guter ſächſiſcher unverändert 196 199 M bez
abfallende Sorten billiger zu haben

Hülſenfrüchte 1000 Kilo ohne Geſchäft
Kümmel 50 Kilo ſtark angeboten und für feine und trockene

Qualität 36 37 unreine und feuchte billiger und
ſchwer anzubringen

Rohzucker Der Umſatz belief ſich auf 230,000 Kilo und fand
gegen die Vorwoche wiederum ein Preisruckgang von ca
M 0,50 ſtatt Nachproducte für den Export mehr gefragt
Raffinirter Zucker Für Brode beſteht zu letzten Preiſen

hieſigen Markte zu errichtenden Denkmalsbrunnen zu be
arbeiten

der Chormaſſen die Damen bilden und in ihnen die muſikaliſche
Ueberlieferung im Weſentlichen lebendig bleibt die Herrenwelt
wechſelt beſtändig Die Einwirkung dieſes ſcheinbar äußerlichen
aber ſehr weſentlichen Umſtandes bemerkten wir auch bei den
beiden letzten Aufführungen durch welche uns die Singacademie
hat erfreuen wollen

Die eine liegt ſchon einige Wochen zurück und wenn wir ſie
erſt heut im Zuſammenhang mit der zweiten beſprechen ſo mag
dies ein Zeugniß dafür ſein einen wie nachhaltigen Eindruck
Schumann s Paradies und die Peri am 27 Juni auf uns ge
macht hat Dieſe wunderbare Cantate hat ſeit dem Jahre 1843
in welchem ſie entſtand nichts von ihrem Zauber eingebüßt
Jhre Töne brennen gleichſam und leuchten und doch iſt alles
maßvoll und ſeeliſch tief Wir befinden uns in einer fremden
orientaliſchen Welt und dabei heimelt uns jede Weiſe an Alles
was Thomas Moore in ſeiner Lalla Rookh von deren vier
Theilen hier der zweite herüber genommen iſt von Schmelz und
Jnnigkeit ausgeſprochen hatte klingt in Schumanns Compoſition
klar und rein wieder Die Singacademie führte uns das alles
mit ſchöner Wirkung vor die Seele und hierbei gebührt was wir
zu erklären verſucht haben und die Zartheit der Tondichtung
ganz natürlich mit ſich brachte die höchſte Anerkennung den
Damen Der Chor der Houri s der nie verblühenden ewigen
Jungfrauen des Paradieſes welcher den dritten Theil Nr 18
eröffnet ward nahezu vollendet vorgetragen ſo war auch wei
terhin das Quartett Peri iſt s wahr Nr 22 geſungen von
den Frl Büttner Seeligmüller Wepner und Rönnefart von
wirkungsvollem Reiz Doch die Palme des Abends muß Frau
Vore tzſch gereicht werden ſie ſang die Parthie der Peri mit
immer noch geſteigerter Kraft und Empfindung welche in dem
herrlichen Schlußgeſange Freud ew ge Freude Nr 26 ihren
Höhepunkt erreichte Wir glauben ſelten von Frau Voretzſch
etwas ſo herzinniges gehört zu haben als das Lebt wohl ihr
Blüthen aus meinem Kranz Der gemiſchte Chor der Seligen
ſtand ihr würdig zur Seite Aber auch die übrigen Damen löſten
ihre Aufgaben ſehr glücklich Von dramatiſcher Wirkung inſon
derheit war Frl Wepners Vortrag der Stelle im erſten Theil

Jm Schickſalsbuche ſtehn die Worte u ſ w unter Nr
von ſeeliſchem Schwunge im zweiten die von Frl Büttner ge
ſungene Parthie der Jungfrau Nr 16 Jndeß auch der mitwirken

und inſonderheit Herr Böck löſten wacker ihre Aufgaben Den
Glanzpunkt ihrer Mitwirkung bildete das mit den zuletzt ge
nannten beiden Damen ausgeführte Quartett des erſten Theils
O ſüßes Land in Nr Auch das Orcheſter erfüllte durch

drungen von der Größe des Werkes brav ſeine Pflicht Ohne
kleine Jnconvenienzen wird es nie abgehen wenn die Thätigkeit
der Muſiker für gewöhnlich mehr dem Handwerkmäßigen als
Tonſtücken höheren Stils zugewendet ſein muß aber wir haben
diesmal wieder einen Beweis erhalten daß ſie mit Liebe und
darum auch mit Erfolg in die Ausführung größerer Werke ein
treten Herr Muſikdireclor Voretzſch hatte ſich des Ganzen ſicht
lich mit größter Treue angenommen und Chöre und Orcheſter
tüchtig eingeübt er dirigirte brav und wir bemerkten diesmal
nur an einer Stelle die ihm eigene Haſt und Unruhe am Schluß
des erſten Theils deſſen Tempo er zu ſehr beſchleunigte Zwar
will Schumann dieſen Chor ſehr lebhaft 132 vorge
tragen wiſſen indeß erinnert ſich Referent nicht in Leipzig wel

ches ſehr beſtimmte Schumann ſche Traditionen beſitzt ihn
ſo rapid genommen gehört zu haben wie diesmal hier
Jndeß mindern ſolche Einzelheiten nicht den ſchönen und wohl
er Eindruck der höchſt dankenswerthen Aufführung im
anzen

Wenn in dieſem Concert die Singacademie ſich als große Ein
heit präſentirte ſo ſchienen in der drei Wochen ſpäter fallenden

Arfführung vom 18 Juli ihre Kräfte ſich in vielerlei Einzelheiten
zu zerſplittern nicht weniger als elf Piecen von ſehr verſchiedenem
Umfang und Character kamen zur Aufführung wobei die Semele
Arie von Händel durch eine andere aus deſſen Mucius Segevola
exſetzt wurde Nichts wurde ſchlecht vorgetragen einiges ſogar
vorzüglich aber es fehlte die künſtleriſche Einheit und darum
zuletzt die harmoniſche Befriedigung Es ſah zu ſehr nach Gäteaux
mélés aus wie Moritz Hauptmann einmal dergleichen Zuſammen
ſetzungen in humoriſtiſcher Laune nannte Zwar ein Rieſenſtück
wurde uns in dieſer muſikaliſchen bunten Schüſſel präſentirt ge
waltig über den Rand hinausreichend der dritte Act aus Gluck s
Armide Wer jedoch dieſe Oper an dem Orte geſehen hat für

den ſie durch des Künſtlers eminent dramatiſchen Sinn beſtimmt
iſt auf der Bühne mußte ſofort empfinden daß die Verpflanzung

ſehr gute Tr Von gemahleneun Zucker werden
beſonders geringere Sorten höher gehalten und bezahlt
Umſatz 22,000 Brode und 100,000 Kilo gemahlener

der Aufführung weder Frl Büttner s ſinnige Auffaſſung der
Armide noch Frau Puls verſtändnißvoller Verſuch der ohne
Bühne lebloſen Allegorie des Haſſes Leben zu verleihen den
wohlverdienten Erfolg hatten Der künſtleriſch wohlthuendſte
Theil des Abends war die Reihenfolge von drei Hiller ſchen
Terzetten meiſterhaft geſungen von den Damen Fräul Bütt
ner Frau Puls und Fräul Wepner und von dieſen ſprach
wieder das mittlere Geheimniß beſonders an Neben
dieſe Terzette ſtellte in künſtleriſcher Wirkung ſich dann unmittel
bar die Réverie für Violine von Vieuxtemps vorgetragen von
Herrn Concertmeiſter Mannewitz von dem wir immer ohne
enttäuſcht zu werden das Beſte erwarten und der uns mit
Frl A Schmidt auch Beethovens große dur Sonate Op 24
gelungen vorführte Von den vier Chorſtücken des Programms
intereſſirte uns nicht etwa durch den künſtleriſchen Werth der
Compoſition oder ihrer Ausführung ſondern durch ihre Eigen
thümlichkeit Bernhard Hopffer s Ballade Pharao Der zu
Grunde liegende Text von M v Strachwitz iſt ein ſo ſtarr
epiſcher daß er eigentlich einer Behandlung in Chorgeſang voll
ſtändig widerſtrebt und vielleicht nur von einem Karl Löwe als
freie Ballade für eine Soloſtimme hätte componirt werden können
Wenn trotzdem der gediegene berliner Componiſt den ſpröden
epiſchen Stil in einen muſikaliſchen Fluß zu bringen vermocht
hat ſo war dies eben nur einer Geſtaltungskraft möglich welche
u mit großem Erfolge bereits an einem Frithjof verſucht

atte

Das ganze Concert hat uns zwar in ſeiner Eigenſchaft als
muſikaliſches Allerlei nicht behagt und doch ſind wir aufrichtig
dankbar dafür Wir lernen gern ab und zu etwas Reues kennen
und laſſen das Halbvergeſſene uns willig wieder auffriſchen
Jm Uebrigen ſind wir durchaus nicht ſo beſchränkt derartig
zuſammengeſetzte Concerte zu verdammen wir verlangen nur
eine gewiſſe Einheit und Gleichartigkeit liege dieſe nun in einer
muſikgeſchichtlichen Verbindung oder in der Berückſichtigung
Eines Componiſten oder in der Gruppirung um Einen Stoff
Fin Muſikdirector welcher der Muſikgeſchichte kundig wäre
würde z B bei einiger Mühe erſtaunt ſein zu ſehen was für
ein pikantes und doch würdiges Concert für die Faſchingszeit ſich
t der hamburger Oper unter Reinhold Keiſer zuſammenſtellen

ieße
den Herren müſſen wir dankbarſt gedenken der bewährte Hr Otto

auch nur eines Theiles von ihr in den Concertſaal ein Mißgriffwar So kam es denn daß trotz allen Fleißes und Sorgfalt

Eine halbe Stunde
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ſſalle Dienstag den 25 Juli 1876 Abends 4 6 Uhr

NMännerchor

Concert für Pianoforte moll von Mendolssohn
Pianoforte von R Schuwaenn und A Jensen
Volkslieder für Männerchor gesetzt v C Reinecke

Restauration 2 Reichsmünze

beſtens geſorgt J ff Halleſches Actienbier auf Eis
n und

Arena auf d Rossmarkt

Erseste Vorstellungen
Das gr Saltomortale

Anfang der I Vorſtellung 4 Uhr

Krieger Begräbniss Verein

Rathhausg

ſter Zeit prompt ausgeführtzeſte

Die Leihbibliothek von C Steinberg früher Tausch
Behrens gr teinſtraße 63 befindet ſich G Nr 10
Ecke der Schulgaſſe und empfiehlt ſich zur geneigten Benutzung 3749

im Saale der Vereinigten Berggesellschaft

O O M O Tdes studentischen Gesangvereins Paulus Halensis
unter Leitung des Herrn Musikdirector Hassler

und unter Mitwirkung der Pianistin Fräulein Hoffmann von hier sowie
Operneäogerin Fräulein Lövy und des Herrn Brühl Mitglied des ne Universitäts Sängervereins Paulus aus Leiprig n r

PROGRAMMIm Hochland Schottische Ouverture von N W Gade Es mwuss Alvort Schläter
übeh Frühling werden für Männerchor und Orchester von P Hiller

der Münchuer Kunst Ausstellung

baarem Gelde von 15000 5 A

und geben Wiederverkäufern Rabatt
J Barck Co Annonc Expel
gr Ulrichsstrasse 47 I

Zur Desinfection

Besinfectionspulver

r Nanmann s Möbelfabrik und Magarin
ans I5 und II Sander g 2

empfiehlt ſein großes Lager s e Ibstgefertigter Möbel
Hotel und Restaurationseinrichtungen werden in kür

Lotterie

5000 Gewinne darunter 4500 in

Loose à Stück 2 Mk empfehlen

empfiehlt

Carbolsäure

Arie der Penelope aus Odysseus von M Bruch Zwei Volkslieder für
Abendfriede für Männerchor u Orchester von Fr Lachner

Zwei Lieder mit
Zwei altfranzösieche

Donald Caird ist

Wandmuſter u Kanten
Geölte

in großer Auswahl empfiehlt
Alb Schlüter gr Steinſtr 6

wieder da für Tenorsolo Mänverchor und Orchester v A Jensen Weißpinſel
in großer Auswahl empfiehlt

Alb Schlüter gr Steinſtr 6Heute Sonntag den 23 Juli
Große muſikaliſche Unkerhaltung

Für gute Speiſen und Getränke aufmerkſame Bedienung billige Preiſe

Ab Wister

zum Seifekochen nebſt Recept zu
einer guten Seife empfiehlt
Albert Schlüter gr Steinſtr 6

Aefzmatron

Weitz mann Herfzer
Sonntag den 23 Juli

beſtehend in akrobatiſchen Lufttänzen
ausgeführt von Herren und Damen

Riesen Pyramide
Amerikanische Luftturnerei

Komische EIntermezzo s und der grossen
Ascensfon auf dem Thurmseile

Der II Vorſtellung Uhr
Sitzplätze 50 Pf Kinder 25 Pf Stehplatz 10 P

gegen Empfangnahme von Billets

mit ſelbftthätigem Regulir Ventil

Euglin

Thermometer
und Barometer

eigener Fabrik 120 verſchiedene Sorten

und Lorgnetten

zum Vorzeichnen der Wäſche u für Kinder

un
Otto Vnbekannit

Brieftaschen Xotizbücher

Bad Wittekind
Sonntag den 23 Juli

Grosses
Naohmittags Concert
von der Capelle des Stadtmusik

director W Halle
Anfang 31 Uhr Entree 25 R Pf

Cafe Davichl
Sonntag den 23 Juli

Grosses Abend Concert
Militairmusik

von der Capelle des Stadtmusik
director W Halle

Anfong 8 Uhr Entree 30 Rpk
Dtzd Billets haben Gültigkeit

Fürstenthal
Montag den 24 Juli

Grosses Abend Concert
von der Capelle des Stadtmusik

Director W Halle
Anfang 8 Ubr Entree 30 R Pf

Dutzend Billets haben Gültigkeit

Bad Lauchstecdt
Sonntag den 23 Juli Nachmittags
Promenaden Concert

Abends Ball im königl Curſaal wozu
ergebenſt einladet Louis Eberhardt

Bade Reſtaurateur

Freybergs Garten
Sonntag den 23 Juli

6383

in geſchmaclvollen Formen

Reisszeuge

Brillen
mit den feinſten Krhyſtallgläſern

Schablonen

Fernröhre
von vorzüglicher Güte empfiehlt

Kleinſchmieden

Couverts
in Hanf 100 Stück 35 40
weiß u ſart 190 et 409 BalI
extra ſtark 100 Stück 60 Hierzu ladet ein D V

J Brieſpapier Buch 18 20,25

OröllwitzConcept 15,20,25
Schreib 20,25,30ſ Mundir 30,40,50 Zum Tanzkränzchen Sonntag den

23 Juli im Vtolze ſchen Lokale ladet
ergebenſt ein Der VorſtandSchulstahlfedern

Goldene Bgge
144 Stück 45 60

Sonntag den 23 Juli Unterhal
Lederwaaren

tungsmuſik u Hahnenſchlagen ſowiePortemonnai s Cig Etui
Nachmittags Enten Auskegeln u Montag
Abend Unterhaltungsmuſik F Brode

Iötel Stadt Berlin
zu enorm billigen Preiſen

Hall Papierwaaren Fabrik

Pierdr pparate ich mit dem heutigen Tage die Praxis
wieder auf

empfiehlt ſein ff reifes Berliner
Weißbier in und außer dem Hauſe

Liideritz s Berg
Magdebarg Ztg Leipziger Tagebl Berliner
Tagebl Kladderadatsch Ulk Buch fülr Alle

Saale Ztg Hall Ztg Hall Tagebl

Von meiner Reiſe zurückgekehrt nehme

Hohenmölſen den 21 Juli 1876
Dr Tischner

onſtruction empfehlen

Wepboer

Halle a alter Markt 6

eigner ſolider

Montag Vorſtellung
Weitzmamm S MHetzer AchtungDen geehrten Landwirthen zur Nach

Prov Hannover für Bauhandwerker
Architecten Bau Jngenieure
Werkmeiſter Mühlenbauer Maſch Jn
genieure Geometer
Einj Freiw Examen unter Jnſpection
eines Schulraths

Techuicnm Mänder et

Skating Rink
Rollſchlittſchuhbahn

in der

Maſch

Vorbereitung zum

Freiw Meiſter undSalon zum Rosenthal S richt daß eine große Sendung von den IJngenieur Prüfungen vor den Herren Kaiſer WilhelmsHalle
8 ſogenannten ß 6446 Maſch Director Kirchweger u Bau o geöffnet jeden Tag2 Heute Sonntag all i s Braunen MNilchäscohen inſpecter Meyer Vorſttender des Cura Morg s Uhr bis Abends 10 i Uhr

S on t toriums Herr Baurath Hase Beginnbei gut beſetztem Orcheſter in größter Auswahl eingetroffen iſt und des WinterSemeſters 19 Oct Meldun Das Nähere die Anſchlagzettel
S Abends 94 Uhr Grosse Garten PoIonaise s halte ſelbige zu billigſten Preiſen beſtens 9n das Directereum o2807 e t d

bei bengaliſcher Beleuchtung s empfohlen a im 02867 Muſik jeden Abend

2 u z D Unentgeltlicher Arbeits und ea A unseh O II les Beſchäſftigungs Nachweis in allen
Kestaurant BejallI

an der Sophienſtraße
empfiehlt ſein freundlich gelegenes Gartenlocal hiermit beſtens

Gute Küche Bier vorzüglich

Zu der am Montag den 24 d Mts Nachmittags 4 Uhr ſtattfin
denden Beerdigung des verſtorbenen Kameraden Aug Schrank werden die
Herren Kameraden erſucht ſich am gen Tage 3 Uhr in den drei Schwänen
pünktlich und zahlreich zu verſammeln Der Vereins Hauptmann

Kohlrausch

Große Auction
von Vieh und Wirthſchafts Jnventar

Jm Auftrage des Forſtmeiſters Herrn von Uklansky werde ich auf der
Oberförſterei Lödderitz bei Aken Verſetzungshalber nachfolgende Gegenſtände öffent
lich meiſtbietend gegen baare Zahlung verkaufen und zwar

Am Montag ven 24 Juli von Vormittags 9 Uhr ab 1 zwei
jährigen Bullen 11 Kühe 4 tragende Ferſen 4jährige Schweine 8 Ferkel Gänſe
Enten 1 Jagdwagen 1 feinen halbverdecten Kutſchwagen 1 offenen Kaleſch
wagen 1 faſt neuen Rennſchlitten mit Geläute 1 Ackerwagen Eggen Pflug
diverſe Kutſch und Ackergeſchirre 1 Häcſſelbank 2 Kleereuter Karren Leitern
1 Zeugrolle 1 Lefeld ſche Buttermaſchine 2 Wurſtklötze 1 Decimalwaage Gar

in Lauchſtädt

Rudolph Berger
in Cöthen

Gewehr und Munitionsfabrik
Hofbüchſenmacher Sr Hoheit des

Herzogs von Anhalt und Sr Maj des
Kaiſers von Deutſchland u Königs von

Preußen

prämiirt mit den erſten Preiſen
empfiehlt in großer Auswahl

Zündnadelgewehre ſeines pat Sy
ſtems mit Gummiverſchluß zu gewöhn
lichen Papierpatronen u mit Patronen
ſchieber zu Schlußſpiegel u Lancaſtre
patronen Centralfeuer

Lanceaſtregewehre darunter die beſten
mit den Hähnen ſich bewegenden Zünd
ſtiften und mit directer Hahnzündung

Lefaucheuxgewehre in den verſchie
denſten Syſtemen und zu den billigſten
Preiſen Büchſen Büchsflinten und
Doppelbüchſen in allen Syſtemen Te
ſchings mit geräuſchloſem Schuß Re
volver Munitionen und Jagdartikel

Lager von Lefaucheux und Lancaſtre

a
h J tag von Abends 8 Uhr

an Turnübung in der

Fächern Woldemar Küästner
6217 Leipzig Hoheſtraße 2 rechts

Eine 8 10pferdige Locomobile
iſt billig zu vermiethen bei

F Kubhnt Steinweg 33 z Turnhalle
Ein im beſten brauchbaren Zuſtandebefindliches übercomplettes franzöſiſches Jahn ſcher

Billard iſt ſehr preiswerth zu verkaufen Turn Verein
Ualloria Brüderſtr 4

Sattler Maler und Müller
Geſellen erhalten gute Stellen durch

A Röhmelt
Rathhausgaffe Nr 13

Arbeiter werden angenommen
BVöllberger Mühle bei Halle

Ein Lehrling wird ſogleich oder Mi
chaeli geſucht von P Giesen Schmiede
meiſter Leipzigerſtr 95

Einen Lehrling ſucht E Quaas
Stellmachermeiſter Bahnhofsſtr 7

J BHessel s Extrafahrt
am 24 Juli er

nach Uamburg Helgo

Mittwochs u Sonn
c abends von Abends
8 Uhr an Turnübung

im Paradies Der Vorſtand

LITTERARIA,
CXLI letzte Sommer Sitzung

Montag den 24 Juli Abends 8 Uhr
im Saale des goldenen Ringes

1 Vortrag des Herrn Markscheider
Hübner Der Bergbau der
Alten 2 Kleine Mittheilung

Thieme ſcher Geſangverein
Montag den 24 huj Probe im

Vereinslocale Wir bitten um allſeitiges
Erſcheinen

tentiſche Gartenbänke von Eiſen und Eichenholz Gartenſtühle 2 Zinkbadewannen
1 Pirſchbüchſe 1 Büchsflinte 1 Doppelflinte 1 Schuppen mit Ziegeldach zum
Abbruch verſchiedene Stall Garten und Wirthſchaftsgeräthe

am Dienſtag den 25 Juli von Vorm 9 Uhr ab Kleiderſchränke
Küchenſchrank 1 ÄAnrichte Bettſtellen Wachstuch und andere Tiſche Waſch

tiſche Blumentiſche Stühle 1 Sopha Korbmöbel 1 ovaler Spiegel mit Gold
rahmen 2 kupferne Waſchkeſſel mehrere Betten verſchiedene große und kleine
Waſchgefäße Eimer Backtrog Molden Kuchenbleche Säcke und verſchiedene ſon
ſtige Küchen Haus und Wirthſchaftsgeräthe

Calbe a/S den 21 Juli 1876
Auctions Commiſſar

Wilh Trempenau

hülſen von Gevelst u Eley Brothers
auch gezogene Lefaucheux u Lancaſtre
hülſen um aus Schrotläufen Kugeln
ſchießen zu können

Preiscourante gratis und franco

Feuerſichere Dachpappen
u à Leisten beſter Qualität
offerirt zu billigſten Fabrikpreiſen

land Kopenhagen mit Anſchluß nach
Schweden und Norwegen Billets
20 Tage giltig für hin und zurück nach
Hamburg II Cl 24 Mark III Cl

17 Mark mehr bei
Eugen Causse Leipzigerſtr 85

Lieber Cantor

16 Mark 50 Pfg nach Helgoland

andwerker Bild Verein
ontag den 24 Juli Abends 8 Uhr

im Vereinsloeale
General Versamminung

Um recht zahlreiches Erſcheinen der Mit

Tanz Unterricht

M Triest komm doch wieder
nach einer leicht e ode wird
eden Sonntag iw Roſ ertheilt

glieder bittte der Vorſtand

Und da n Sandberg 5



c e

Vorlege Ess und WThee

Löffelin Alfenide Neusilber und Britannia
S Tisohmoesser u Gabeln mit hwarzen Schaulen

c empfiehlt zu ſoliden Preiſen8 Andreas Haassengier
große Steinſtraße 10

e n nene nene z
Deuteh

Herren und Damen Hemden Kragen
Stulpen Chemiſetts Oberhemden Shlipſe
und Cravatten Steppröcke weiße Unter
röcke geſtickte Damen Beinkleider Cor
ſetten Morgenhauben ZwirnHandſchuhe
ſeidene Shawls Mull Shawls Damen
und Kinderſchürzen leinene Taſchentücher
Batiſttücher mit bunten Kanten ſeidene

Chiffon Dowlas und hunderte andere
Artikel zu anerkannt billigen Preiſen

Knüpf und Manteltücher Waffelbett m
decken Häkeldecken leinene Tiſchtücher r
Handtücher und Serviettten Damaſt
Tiſchdecken Cachemir und Tuch Tiſch
decken Umhängetücher Taillentücher
Cachemirtücher Gardinen Shirting

öä

nun Gerchättſ11
neuen Locale zukommen zu laſſen

alle a im Juli 1876

Geschäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlegte ich mein Schirmgeschätt

Boko der
nach

Gr 0880 Steinstr s T Kleinschmieden
und bitte das früher geſchenkte Vertrauen mir auch in meinem

Alter Markt 3
empfiehlt ihr großes

Vller s Bellevue
Heute Sonntag J I eim Corcert

Gekrönt mit der erſten Preismednille

Beoyer s Möbelfabrik

Franz Rickelt

Möbel Spiegel und Polsterwaaren Lager in
Herm Kiehl

Uhrmacher

Größtes Lager

Sonntag den 23 Juli

Anfang 7 Uhr

Herren Damen Kinder und Bett Wäsche
Braut und Hinder Ausstattungen

W Wach Probestück oder Maass V

Oberhemden
nach neueſtem franz Schnitte

F Hosen Oberhemden
etwas ganz Neues und Praktiſches

ſowie alle Wäsche Gegenstände in großer Auswahl
empfieh tdie Wäſchefabrik von Wilh Walter

Leipzigerſtraße 97

Müller s LHellevue

a d

Dienstag den 25 Juli
Abendliedertafel des Liederhain

Entree gratis Nachher N Mräuzchen
Hierzu ladet freundlichſt ein Der Vorſtand

Vreyverg s Garten
Heute Sonntag den 23 Juli

vom Muſſikdirector Pr Menzel mit ſeiner ganzen Capelle
Anfang 4 Uhr und I 8 Uhr Entree à Perſ 25 Pf

Freyberg s Garten
Montag den 24 Juli Abends 8 Uhr

gegeben von der Capelle des 107 Jnf Regts Prinz Georg

m e m n eWoll Schlaf u Reise Decken
Patent Daunen Steppdecken G Wattirte Steppdecken
R Sommer Gesundheits Unterkleider wer die taufend

F G Demuth Neunhäuser 34

Se pekenin großer Auswahl empfiehlt

Wilh W alter Leipzigerſtraße 92

unter perſönlicher Leitung des Herrn Muſikdirector Walther aus Leipzig

Karmrodt zu haben Abends an der Kaſſe 50 Pf

Eingang große Ulrichsſtraße 11
Sonntag den 23 Juli 1876 Nachmittags präcis 4 Uhr

und Abends 8 Uhr

Concert di Vorstellung
Drittes Gaſtſpiel der berühmten Neger Sänger und Tänzer

Gebrüder Mellor
Auftreten der vorzüglichen Wiener Coſtum Soubrette

Glo be Gaslicht
Dies neue patentirte und mehrfach prämiirte Gaslicht ohne

Docht und Cylinder noch Röhrenleitung iſt das beſte und billigſte was bis jetzt
exiſtirt und koſtet per Stunde 2 Pfennige

Den Allein Verkauf für Halle u Umgegend haben wir
Herrn Klempnermeiſter Emil Karsch hier

übertragen

Gllobe Gas Gesellschaft Bremen
Unter Bezugnahme von Vorſtehendem empfehle ich Globe Gas Lampen

ſowie Globe Gas zu billigſten Preiſen Wiederverkäufern Rabatt Probe
Lamnpen ſind bei mir jederzeit in Augenſchein zu nehmen und kann ſich jeder
mann von dem ſchönen Licht überzeugen

Halle a/S den 20 Juli 1876
Emil Karsoch Klempnerei

kl Klausſtraße 5
Den Herren Stellmachermeiſtern bringe ich mein

Lager von
trockenen 3 u 4 Felgen Speichen
Leiterſchwingen Achshölzern Leiter
bäumen Rothbuchen Birken Eſchen
Ellern Bohlen

unter Zuſicherung billigſter Preisſtellung in empfeh
lende Erinnerung

S Frl Clotilde Troll
ſowie Auftreten ſämmtlichen Künſtlerperſonals

Entree 50 Pf Familienbillets 3 St 1 Mark bei Hrn J P Sich
ler gr Ulrichsſtraße 52 und bei den Herren Steinbrecher Jasper am
Markt zu haben

Montag Letztes Gaſtſpiel der Kebrüder Mellor
W Sochanaf

Lindengarten 7 Lindenſtraße 7
Montag groß e 8 S artenfeſt mit Jllumination
Abend Aufſteigen mehrererLuftballöns verbunden mit Concert Anfang 8 Uhr Entree 15 Rpf

Jch erlaube mir hiermit ein geehrtes Publikum ganz ergebenſt einzuladenVier ff à Glas 13 Rpf S
D W Bei ungünſtiger Witterung findet das Feſt Dienstag Abend ſtatt

Theodor Böhmelt jun
Restaurant zur Eremitage

Sonntag den 23 Juli von Nachmittag 4 Uhr ab

E Tanzkränzchenwozu ergebenſt einladet Eduard Hackemesser
Gleichzeitig empfehle dem geehrten Publikum meine Kegelbahn ſowie

neues franz Billard Auch ſind noch Geſellſchaftszimmer frei und mein
neu decorirter Saal ſteh großen Geſellſchaften und Verſammlungen zur Dis

poſition Eduard Mackemesser
Schuhmacher Jnnung Verein

Gustav Messmer in Halle Montag den 24 d Mts Haidegang Biſchofswieſe Abmarſch 2 Uhr

Müller s Pellepue

T Concert u als c

Zwei grosse Concerte Ililitairmusik

Grosses Extra Militair Concert
Billets zu 40 Pf ſind vorher in der Muſikalien Handlung des Herrn

Theatre variété im Volksgarten

aller Arten UVUhren

28 Thlr an

Thlr an

mit beſtem Werk
lange von 914 Thlr an

Stutz Uhren fein vergnpldet

u Schlagwerk von 13 Thlr an

von 1 Thlr an
Uhrketten in Gold Sllber

Talmi ete zu ſehr billigen
Preiſen

D Garantie für guten Gang

Brillant Feuerwerk
in reicher Auswahl

Bengaliſche Flammen
Decorations Bilder

Luft Vallon alle Größen
Zug Vallon Facon

Jlluminations Laternen
darin viel Neuheiten

in unzähligen Muſtern engros endetail

Preislisten ſtehen zu Dienſten
42 gr Ulrichsſtraße 42 Halle aS

C V Ritter
Pergamentpapier
machebüchſen oder dergl empfiehlt

II GundllIach Papierhandlung
32 Breiteſtr 32

hſ Sn S 95 I
Woein Etiquettes

in einfacher und feinſter Aus
führung hält aſſortirtes Lager

reſp fertigt ſchnell die
Lithographiſche Anſtalt und

Bruckerei von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

Muster gratis u franco

Waseh Seiſen

in hart trockner feinſter
Waare zum ſofortigen Ge
brauch ſowie Woilette
seiſen u Parfümerien
in großer Auswahl empfiehlt

M R WetzelNachm von der Saline wozu Mitglieder u Freunde eingeladen werden D V

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Leipzigerſtraſze 13

Mit einer Beilage
welche den auswärtigen Abonnenten mit nächter Rr zugeht

S e Hallea/S Oberleipzigerſtr g

Gold Anker Remontofr ohne
Schlüſſel aufzuziehen von

Gold Damen Uhren von 12
Thlr an

M i Cylinder Uhren von
Regulateure s Tage gehend

120 Ctm

mit Glasglocke 14 Tage Geh

Schwarzwälder Wand Uhbren

zum luftdichten Verſchließen von Ein
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